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Ringvorlesung zum Thema „Olympische Spiele 2008 in Peking“ 

 
Die Institute für Sportwissenschaft der WWU Münster und der Universität-Gesamthochschule Duisburg-Essen 
führen im Sommersemester 2008 aus Anlass der Olympischen Spiele 2008 in Peking eine Ringvorlesung durch, in 
der historische, kulturelle und aktuelle Aspekte dieses Topereignisses des Weltsports unter die Lupe genommen 
werden. Abwechselnd werden jeweils dienstags  ab 18 Uhr in Münster in der Rüstkammer des Rathauses und in 
Essen an wechselnden Orten Vorlesungen von Expertinnen und Experten zum olympischen Sport gehalten. Die 
Vorlesungsreihe wird von den Sportämtern der Städte Münster und Essen sowie Duisburg,  der Deutschen 
Olympischen Gesellschaft (DOG), dem Willibald Gebhardt-Institut in Essen  sowie den Stadtsportbünden 
unterstützt. Sie wendet sich über das studentische Publikum hinaus an die gesamte interessierte Öffentlichkeit. 
Ausrichter sind Prof. Dr. Michael Krüger, Direktor des Instituts für Sportwissenschaft der WWU Münster, und Prof. 
Dr. Roland Naul, Leiter des Arbeitsbereichs Sportpädagogik am Sportinstitut der Universität-Gesamthochschule 
Duisburg-Essen.  
Den Auftakt bildet am 15. April in Münster der Vortrag des Generaldirektors des Deutschen Olympischen 
Sportbundes und Chef de Mission der deutschen Olympiamannschaft in Peking, Dr. Michael Vesper. Er spricht über 
die Vorbereitung auf die Spiele, die erstmals in China stattfinden. Die weiteren Themen in Münster drehen sich um 
die Rolle Deutschlands in der olympischen Bewegung (Prof. Dr. Michael Krüger am 29.4.), um die Tradition der 
antiken bzw. spätantiken Agonistik und Athletik (Prof. Dr. Elmar Schwertheim am 20.5.), um Körperertüchtigung 
im alten China (Prof. Dr. Reinhard Emmerich am 3.6.), und schließlich um Sport und Politik im Spiegel der 
Olympischen Spiele von Berlin 1936 bis Peking 2008 (Dr. Sven Güldenpfennig am 17.6.).  
In Essen werden neben dem Thema „olympische Erziehung“ (Prof. Dr. Roland Naul am 22.4.), das Dopingproblem 
(6.5.), die Frage der Menschenrechte in China (Prof. Dr. Christoph Vedder am 10.6.) und im Rahmen einer 
Podiumsdiskussion das Konzept der olympischen Jugendspiele am 27. Mai behandelt.  

 

Veranstalter:  

Institute für Sportwissenschaft der Universitäten von Münster und Duisburg-Essen  

 

Termin: Sommersemester 2008, dienstags 18-20 Uhr  

Ort: Rathaus/ Rüstkammer in Münster und an verschiedenen Orten in Essen 

 

Termin/ Ort Referent Arbeitstitel Einführung/ Sonstiges 
15.4. 
Münster 
(Rüstkammer) 

Dr. Michael Vesper, 

Generaldirektor des 

DOSB und Chef de 

Mission der 

deutschen 

Olympiamannschaft 

in Peking 

Der deutsche 

olympische Sport auf 

dem Weg nach Peking 

Gemeinsame 
Auftaktveranstaltung 
im Stadtweinhaus in 
Münster 
Einführung: Krüger, 
Naul 

    
22.4. 

Sport- und 
Tanzinternat am 
Helmholtz-
Gymnasium, Essen  

Von-Einem-Str. 77 
45130 Essen 

Prof. Dr. Roland 

Naul, Essen 

Olympische Erziehung 

– (k)ein Thema für 

Eliteschulen des 

Sports?! 

Auftaktveranstaltung in 
Essen,  
Einführung Krüger 

    
29.4. 

Münster, 
(Rüstkammer) 

Prof. Dr. Michael 

Krüger, Münster 

Der lange Weg nach 

Olympia – 

Deutschland in der 

olympischen 

Bewegung  

Auftaktveranstaltung in 
Münster,  
Einführung Naul 

    



6.5. 

Bildungsakademie 
des Essener Sports  
Steeler Str 36 
45127 Essen 

N. N. (Nationale 

Anti-Doping 

Agentur, Bonn) 

 

Die NADA – das 

Präventionsprogramm 

gegen Doping für 

jugendliche 

Leistungssportler 

 

Einführung Naul 

    
20.5. 

Münster 
(Rüstkammer) 

Prof. Dr. Elmar 

Schwertheim,  

Münster  

Kaiserliche Fürsorge 

und Regeln für 

athletische und 

künstlerische 

Wettkämpfe in der 

Antike 

Einführung Krüger 

    
27.5. 

Hörsaal der 
Volkshochschule 
(VHS) Essen  
Burgplatz 1 
45127 Essen 

„Olympische Jugendspiele – Chance oder Risiko?“ 
Eine Podiumsdiskussion mit Vertretern aus den Sportverbänden, der 
Sportwissenschaft, Journalisten und Nachwuchssportlern 
Moderation: Michael Krüger, Roland Naul 

    
3.6. 

Münster 
(Rüstkammer) 

Prof. Dr. Reinhard 

Emmerich, 

Münster 

„Mens sana in corpore 

sano“ – gibt es ein 

Konzept der 

Körperertüchtigung im 

alten China? 

Einführung Krüger 

    
10.6. 

Raum Sunderland 
(1.121) im Rathaus 
Essen 
Porscheplatz 1 
45121 Essen 

Prof. Dr. 

Christoph Vedder, 

Augsburg 

Doping im Allgemeinen 

und im chinesischen 

Hochleistungssport im 

Besonderen? 

Einführung Naul 

    
17.6. 

Münster 
(Rüstkammer) 

Dr. Sven 

Güldenpfennig, 

Aachen 

Von Berlin 1936 bis 

Peking 2008 - Sport und 

Politik im Spiegel 

Olympischer Spiele 

Einführung Krüger 

    
Montag, 23.6. 

Residenzsaal im 
Schloss Borbeck,  
Schlosstr. 101 
45355 Essen   

Erstmalige Verleihung des Willibald-Gebhardt-Preises 
Kurzreferat zum Namenspatron des Preises, Laudatio auf den 
Preisträger, Preisübergabe 
Empfang 
Leitung: Roland Naul 

Änderungen vorbehalten 
 
Kooperationspartner: 
Sportämtern der Städte Münster und Essen 

Willibald Gebhardt Institut, Willibald-Gebhardt-Stiftung 

Stadtsportbund Münster, Essener Sportbund (ESPO) 

DOG Essen und DOG Münster 

Bildungsakademie des Essener Sports 


